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herzlich willkommen zum Heimspiel gegen Dynamo Dresden. Es ist schön, 
dass wir schon nach vier Tagen die Möglichkeit haben, den vergangenen 
Montag vergessen zu machen. Das Spiel in Osnabrück hat zu keiner Zeit 
den SV 98 gezeigt, den wir in dieser Spielzeit auf den Platz bringen wollen 
und in den ersten drei Pfl ichtspielen auch auf den Platz gebracht haben. 
Wir haben das Spiel unter der Woche vollständig aufgearbeitet und ich bin 
sicher, dass wir heute ein anderes Gesicht zeigen werden.

Umso mehr freue ich mich, dass wir heute unter Flutlicht am Böllenfalltor 
auftreten dürfen. Mit Dynamo Dresden wartet eine schwierige Aufgabe 
auf uns, die wir nur gemeinsam mit Euch und mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung lösen können. Siege sind im Fußball durch nichts zu 
ersetzen und das vergangene Heimspiel gegen Kiel hat uns dieses beson-
dere Gefühl einmal mehr verschafft. Bereits in der Vorsaison haben wir es 
geschafft, die Spiele in unserem Stadion überwiegend positiv zu gestalten 
und nach Spielende mit Euch zu feiern. Lasst es uns gemeinsam angehen!

Ich wünsche uns allen ein positives und erfolgreiches Spiel, an dessen 
Ende drei Punkte für die Lilien stehen.

Euer

Dimitrios Grammozis
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Kaderübersicht
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„Mich bringt nicht viel aus der Fassung“

: Tim, verpfl ichtet wurdest du ja als schneller 
Spieler, der ideal für das angestrebte Umschalt-
spiel geeignet ist. Von Torjäger war da eher nicht 
die Rede. Umso schöner, dass es gleich so gut ge-
klappt hat?

Tim: Der Start war Wahnsinn. In Heidenheim habe 
ich ab und zu mal ein Tor gemacht, hier gleich in den 
ersten drei Spielen getroffen. Das ist natürlich ein 
Traum für mich und ich versuche natürlich weiterhin 
der Mannschaft zu helfen.

: Trotz deiner erst 22 ist es deine fünfte Spielzeit 
in der zweiten Liga. Und du hast bereits verschiede-
ne Situationen erlebt. Vom Durchbruch als Stamm-
spieler in Heidenheim, zu eher wenig Einsatzzeit in 
den vergangenen beiden Spielzeiten. Helfen diese 
Erfahrungen auch, Situationen richtig einzuschät-
zen?

Tim: Auf jeden Fall. Für mich ging es damals sehr 
schnell nach oben. Direkt aus der A-Jugend in den 
Profi kader, dann die ersten Einsätze, das war schon 
eine rasante Entwicklung. Dann kamen irgendwann 
kleine Verletzungen, ich saß häufi ger auf der Bank, 
bin auch mal nicht im Kader gewesen. Da habe ich 
dann schon gelernt, mit Rückschlägen umzugehen 
und nachträglich auch die positive Entwicklung noch 
besser einordnen zu können. 

: Nach drei Toren spürst du sicherlich die Eu-
phorie im Umfeld und auch die positive Berichter-
stattung. Wie siehst du die Entwicklung im Fußball. 
Werden junge Spieler zu schnell gehyped und um-
gekehrt zu schnell fallen gelassen?

Interview
Tim Skarke 

Im bisherigen Saisonverlauf ist Tim Skarke bislang als Torjäger aufgetreten. Eine Entwicklung, 
die so nicht unbedingt zu erwarten war, von der sich der 22-Jährige aber auch nicht blenden 
lässt. Ebenso wenig wie von verfrühten Lobeshymnen oder unangemessener Kritik. Mit dem 
Lilienkurier sprach der Neuzugang über verschiedene Karriere-Phasen, familiären Rückhalt und 
den Ausbruch aus der Komfortzone.

Tim: Die mediale Präsenz sorgt da sicherlich für ei-
nige Schwierigkeiten. Wenn ein junger Spieler gute
Leistung bringt, wird er sofort in den Himmel ge-
lobt, in schlechten Phasen ist dann plötzlich alles 
katastrophal. Dabei ändert sich am Spieler selbst ja 
überhaupt nichts. Daran sind schon einige Spieler 
kaputtgegangen. In Darmstadt oder auch vorher in 
Heidenheim bleibt so etwas noch im Rahmen, aber 
wenn ich sonst ständig von neuen Wunderkindern 
lese, muss ich schon den Kopf schütteln. Da werden 
Erwartungshaltungen geschürt, die kaum ein Akteur 
überhaupt erfüllen kann.

: Ist ein Umfeld wie in Heidenheim oder auch in 
Darmstadt optimal für einen jungen Spieler?

Tim: Ruhiges Arbeiten ist speziell für einen jungen 
Spieler sehr wichtig. Insbesondere in einem fami-
liären Verein funktioniert das wirklich gut, da ist es 
doch deutlich leichter, die eigene Entwicklung kon-
tinuierlich voranzutreiben als bei Mannschaften, wo 
jeder Schritt genau unter die Lupe genommen wird.

: In Heidenheim warst du aber nicht nur ein jun-
ger Spieler, sondern auch das Talent im eigenen 
Stall. Hast du auch die Erfahrung gemacht, dass es 
für den Spieler aus der eigenen Jugend teilweise 
schwieriger ist als für externe Neuzugänge?

Tim: Ich selbst habe das nicht so extrem wahrge-
nommen, habe aber trotzdem auch gemerkt, dass 
der Blick auf mich ein anderer war, als auf Spieler, die, 
möglicherweise auch für eine Ablöse von außerhalb 
dazu gestoßen sind. Das ist auch kein Phänomen, 
das es nur im Fußball gibt, vielleicht vergleichbar 
mit dem Lehrling im eigenen Betrieb. Der muss oft 
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UNSER BOTSCHAFTER
FÜR DENGUTEN
GESCHMACK.
A D R I A N S C H M I T T

Gastroexperte aus Leidenschaft

NEu



Das kannst du 
sehr gut …



WIR BRINGEN DIE 
ZUKUNFT INS HAUS
PEAKnx bietet moderne Gebäudesteuerung durch einzig-
artige Komponenten. Neueste Technologie verbinden wir 
mit Design, Funktionalität und Konnektivität. So bringen 

Mehr Infos unter www.peaknx.com
Premiumsponsor  

der Lilien



auch die Firma wechseln, um dort dann zum Meister 
aufzusteigen (grinst). Auch deshalb war es für mich 
wichtig, den Schritt aus Heidenheim weg zu wagen 
und eine neue Herausforderung anzugehen.

: Zweifelsfrei ein großer Schritt. Schließlich ist 
es dein erster Wechsel im Profibereich …
 
Tim: Es war auch nicht ganz einfach. Der Wechsel hat 
sich dann sehr schnell ergeben, durch die Sommer-
pause war mir die Veränderung bei der Unterschrift 
aber noch gar nicht so bewusst. Aber als ich dann im 
Hotel war und am nächsten Tag der Trainingsauftakt 
anstand, da habe ich mir schon Gedanken gemacht, 
wie es ablaufen und sich entwickeln wird. Aber ich 
wurde überragend aufgenommen und es macht mir 
einfach Spaß, mit den Jungs auf dem Platz zu stehen. 
Darmstadt ist wirklich eine Fußballfamilie, in die ich 
mich schnell einleben konnte. 

: Der Schritt ist nicht nur sportlich. Auch pri-
vat bist du erstmals wirklich weg von Familie und 
Freunden. Fiel diese Entscheidung eventuell noch 
schwerer, als den langjährigen Verein zu verlassen?

Tim: Das war nochmal einen Tick härter für mich. 
Aber die Distanz ist ja nicht unüberbrückbar und ich 
habe täglich Kontakt zu meiner Familie. Sie kommen 
auch zu den Heimspielen, Freunde haben mich auch 
schon besucht – von daher ist alles gut. 

: Hast du denn selbst auch gemerkt, dass du den 
Schritt aus der gewohnten Umgebung gehen willst?
Tim: Ich war lang genug in der Komfortzone (lacht). 
Ich wollte diesen Schritt wagen, es ausprobieren, 
neue Luft schnuppern und alles tun, um mich auch 
bei einem neuen Verein durchzusetzen. 

: Deine Freundin ist mit dir nach Darmstadt ge-
kommen. Ein großer Pluspunkt bei der Eingewöh-
nung?
 
Tim: Das hat mir alles schon sehr erleichtert. Wir 
können Dinge unternehmen, es ist jemand da, wenn 
ich nach Hause komme und wenn schon die Familie 
fehlt, ist es doppelt schön, dass sie den neuen Weg 
gemeinsam mit mir eingeschlagen hat.

: Überhaupt scheinst du sehr familienverbunden 
zu sein, hast auch bis zu deinem Wechsel noch zu 
Hause gewohnt …

Tim: In Heidenheim hätte es sich für mich nicht ge-
lohnt, mir eine eigene Wohnung zu suchen. Aber da-
durch war der Schritt nun natürlich noch größer, weil 
ich gleichzeitig auch zu Hause ausgezogen bin. Ge-
nerell sind wir eine Familie, die immer zusammenhält 
und die sich gegenseitig unterstützt. Ich brauche 
daher auch den ständigen Kontakt. 

Dein Blick, wenn  
Mama gekocht hat.
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Dein liebster  
Fortnite-Tanz ...
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: Kommt dann auch Kritik von der Familie?
 
Tim: Natürlich muss ich mir da auch mal etwas 
anhören (lacht). Generell können sie das aber alles 
gut einschätzen und überlassen dann auch dem 
Trainer die detaillierte Kritik. Aber sie sind allesamt 
sehr ehrgeizig und sagen mir schon, wenn ich eine 
Schippe drauflegen könnte.

: Du bist auch eher der ruhige Vertreter oder 
täuscht dieser Eindruck?
 
Tim: Ich bin schon ein ruhiger Typ, mich bringt nicht 
so viel aus der Fassung. Aber ich kann auch mal lau-
ter werden, meistens sind es aber nur Niederlagen, 
die mich richtig ankotzen. Zu Hause läuft es dann 
doch meist sehr harmonisch ab. 

: Neben deiner Familie spielt auch dein Glaube 
eine wichtige Rolle. Nach dem Spiel bekreuzigst du 
dich beispielsweise …
 
Tim: Genau, der Glaube ist eine weitere Quelle, aus 
der ich Kraft schöpfe. Ich weiß, dass ich auf Gott zäh-
len kann und er immer bei mir ist.

: Hat dir der Glaube auch in den Phasen geholfen, 
in denen es sportlich nicht ganz rund gelaufen ist? 

Das fehlt mir  
in Darmstadt … 

Tim: Definitiv. Ich habe regelmäßig in der Bibel ge-
lesen und mich auch mit verschiedenen Leuten 
unterhalten, die mir ein paar Möglichkeiten aufge-
zeigt haben, wie ich mit verschiedenen Situationen 
umgehen könnte.

: Ist der Glaube in deiner Familie verankert oder 
hast du da deinen eigenen Zugang gefunden?

Tim: Religion spielt schon eine Rolle in meiner Familie, 
aber mir hat meine Oma eine Bibel geschenkt, in der 
ich dann immer wieder gelesen habe. Das hat mich 
einfach interessiert und mich meinen eigenen Weg 
finden lassen.

: Du schaust generell auch nach links und 
rechts, kannst verschiedene Situationen einord-
nen und betonst auch immer wieder, deine Dank-
barkeit für die Möglichkeit, als Profifußballer aktiv 
zu sein. Machst du dir so etwas in positiven Phasen 
auch bewusst?

Tim: Es kann extrem schnell in alle Richtungen ge-
hen, sowohl nach oben als auch nach unten. Für 
mich waren beispielsweise die Einladung zur U21 
und mein Debüt dort absolut unglaublich. Natürlich 
ist man an so einem Tag vielleicht besonders glück-
lich, aber wir sollten an jedem Tag dankbar sein, dass 
wir die Zeit als Profifußballer erleben dürfen. 



Das Gefühl, als du die 
Nationalhymne 
im Trikot der U21 ge-
hört hast. 



WWW.CRAFT-SPORTS.DE

W E L C O M E
T O  T H E  W O L R D  O F 

C R A F T  S P O R T S W E A R



: Eine schöne Einstellung. Konntest du sie auch 
beibehalten, wenn du beispielsweise mehrere Wo-
chen in Folge auf der Bank gesessen hast?

Tim: Natürlich ist man sauer und ärgert sich über 
die sportliche Situation, das ist auch völlig normal. 
Aber auch in diesen Phasen habe ich immer ver-
sucht, diese „Sorgen“ in einen Gesamtkontext ein-
zuordnen. Es gibt ganz andere Schicksale auf der 
Welt, neben denen der Job als Fußballprofi immer 
ein Traum sein wird. Auch, wenn es mal mehrere 
Wochen lang nur für die Bank reicht. Das sollte man 
schon einschätzen können.

: Dennoch gewinnt man häufig den Eindruck, 
dass sich die Welt primär um die kleinen Probleme 
des Sports dreht. Oft wird auch über die Blase ge-
sprochen, in der Fußballprofis leben. Empfindest 
du es ähnlich?

Tim: Ich glaube schon, dass der Großteil der Profis 
einschätzen kann, wie das Leben läuft. Aber es gibt 
sicherlich auch die Fälle, die in so einer Blase ge-
fangen sind und auch die Realität verkennen. Spe-
ziell Spieler, die wirklich früh gehyped werden und 
plötzlich Unsummen verdienen, sind da sicherlich 
gefährdet. Ich persönlich finde es wichtig, sich auch 
den Blick auf andere Dinge zu bewahren und auf 
dem Boden zu bleiben.

: In der Öffentlichkeit steht ihr aber zweifelsoh-
ne. Wie es ist jetzt in Darmstadt? Wirst du häufig 
erkannt und angesprochen?

Tim: Bislang hält es sich in Grenzen, ich bin also 
noch auf freiem Fuß (lacht). Ich habe aber auch 
kein Problem damit, ein paar Sätze mit den Fans zu 
wechseln, das zähle ich sogar zu unseren Pflichten. 
Solang der Umgangston stimmt, kann man gerne 
mit mir sprechen. 

: Spätestens im Stadion legen die Fans ihre 
Zurückhaltung aber ab. Wie hast du dein erstes 
Pflichtspiel am Bölle gegen Kiel wahrgenommen? 

Tim: Es war für mich ein wahnsinniges Gefühl, mit 
dem Lilien-Lied in das Stadion einzulaufen. Ich kannte 
die Gegenseite ja nur als Baustelle und hatte erst 
noch Zweifel, wie es aussehen würde (lacht). Aber 
umso schöner war es, dass die Gegengerade uns 
dann so stimmungsvoll empfangen hat und direkt 
daneben dann auch die Südtribüne, die 90 Minuten 
lang Stimmung verbreitet. Das hat mir schon sehr 
viel Spaß gemacht.

: Zum Abschluss blicken wir noch einen knap-
pen Monat voraus, dann gastiert ihr in Heidenheim.  
Sicherlich ein ganz spezielles Spiel für dich?

Tim: Ich bin wirklich gespannt. Meine Familie wird 
da sein, viele Freunde, das wird ein ganz besonde-
rer Abend für mich. Es dürfte schon komisch sein, 
als Gast und Gegner in diesem Stadion aufzulaufen, 
aber ich finde es auch immer schön, gegen alte Be-
kannte und Freunde zu spielen. Dementsprechend 
groß ist auch meine Vorfreude auf die Begegnung.  
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So viele Tore schießt  
du in diesem Jahr. 



Der beste Spieler  
der Welt ist?





Statistik
Torhüter Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 

Minuten
Ein- /Aus- 

wechslungen
Gegentore Vorlagen Gelb/

Gelb-
Rot/Rot

Klaus, Carl 13 16.01.94 0 1 0 0/0 0 0 0/0/0

Leonhard, Carl 38 03.01.01 0 1 0 0/0 0 0 0/0/0

Schuhen, Marcel 1 13.01.93 1 1 90 0/0 1 0 1/0/0

Stritzel, Florian 31 31.01.94 2 3 180 0/0 4 0 0/0/0

Abwehr Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/
Gelb-
Rot/Rot

Dumic, Dario 35 30.01.92 3 3 270 0/0 0 0 2/0/0

Egbo, Mandela 2 17.08.97 3 3 125 2/0 0 0 1/0/0

Hertner, Sebastian 3 02.05.91 0 3 0 0/0 0 0 0/0/0

Höhn, Immanuel 21 23.12.91 3 3 270 0/0 0 0 0/0/0

Herrmann, Patrick 37 16.03.88 2 2 158 0/1 0 0 1/0/0

Holland, Fabian 32 11.07.90 3 3 270 0/0 0 0 0/0/0

Pfeiffer, Patric 5 20.08.99 0 3 0 0/0 0 0 0/0/0

Wittek, Mathias 15 30.03.89 2 3 53 2/0 0 0 0/0/0

Mittelfeld Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/
Gelb-
Rot/Rot

Heller, Marcel 20 11.02.86 3 3 257 0/1 0 0 0/0/0

Honsak, Mathias 18 20.12.96 1 1 28 1/0 0 0 0/0/0

Kamavuaka, Wilson 36 29.03.90 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Kempe, Tobias 11 27.06.89 2 3 13 2/0 0 0 0/0/0

Manu, Braydon 33 23.03.97 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Mehlem, Marvin 6 11.09.97 3 3 258 0/2 0 1 2/0/0

Müller, Leon 34 11.08.00 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Pálsson, Victor 4 30.04.91 3 3 270 0/0 0 0 1/0/0

Schnellhardt, Fabian 8 12.01.94 2 3 84 1/1 0 0 0/0/0

Skarke, Tim 27 07.09.96 3 3 196 1/1 2 0 0/0/0

Stark, Yannick 25 28.10.90 3 3 241 0/1 0 0 0/0/0

von Haacke, Julian 29 14.02.94 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Stürmer Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/
Gelb-
Rot/Rot

Arslan, Ensar 39 01.08.01 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Berko, Erich 40 06.09.94 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Dursun, Serdar 19 19.10.91 3 3 216 0/2 1 1 0/0/0

Platte, Felix 7 11.02.96 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Wurtz, Johannes 9 19.06.92 0 3 0 0/0 0 0 0/0/0
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Kevin Broll (1)

Mögliche Mannschaftsaufstellung:

VEREINSDATEN

Vereinsname: SG Dynamo Dresden

Gründungsdatum: 12.04.1953

Mitglieder: 23.152

Vereinsfarben: Schwarz-Gelb

Anschrift: Lennéstraße 12
01069 Dresden

Stadion: Rudolf-Harbig-Stadion

Plätze: 32.123

Schnitt: 28.052

Unser Gegner:
Dynamo Dresden

INTERESSANTES
Chris Löwe gewann mit Borussia Dortmund in der 
Spielzeit 2011 / 12 das Double aus der Deutschen 
Meisterschaft und dem DFB-Pokal.

Neuzugang Matthäus Taferner ist der zweitleichtes-
te Spieler aller Zweitliga-Profi s (60 kg).

Baris Atik trug in der Rückrunde der Zweitligasaison 
2017 / 18 das Trikot des SV Darmstadt und absol-
vierte insgesamt fünf Pfl ichtspiele für die Lilien.

Torjäger Moussa Koné stand in den ersten drei Par-
tien so oft im Abseits wie kein anderer Spieler in der 
zweithöchsten deutschen Spielklasse (sechsmal).

Niklas Kreuzer ist der Sohn von Oliver Kreuzer, dem 
Sportdirektor des Ligakonkurrenten Karlsruher SC 
und ehemaligem Bundesligaprofi  des FC Bayern 
München.

Routinier Patrick Ebert gewann 2009 die U21-EM 
mit der deutschen Nationalmannschaft und kam 
dabei in drei Partien zum Einsatz. 

Patrick Ebert (20) Dzenis Burnic (5) Jannis Nikolaou (4)

Sascha Horvath (29)
Alexander Jeremejeff (11)

Chris Löwe (15)

Linus Wahlqvist (2) Florian Ballas (23) Jannik Müller (18)

Baris Atik (28)
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Du suchst einen guten Grund, morgens aufzustehen? Mit Menschen kannst du gut umgehen? 
Aufgaben erledigst du engagiert und verantwortungsvoll? Dann starte mit einer Ausbildung, 
dem Abiturientenprogramm oder einem dualen Bachelorstudium bei ALDI SÜD. Bei uns 
erwarten dich ein attraktives Gehalt und gute Entwicklungsmöglichkeiten.

Aufwachen und durchstarten
Einstieg für Schüler
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Entdecke, was wir gemeinsam erreichen können!
Jetzt bewerben: karriere.aldi-sued.de

DAFÜR STEHE 
ICH JEDEN 

MORGEN AUF.
Für mich. Für uns. Für morgen.

Ausbildung 
Dauer: 2 bis 3 Jahre | Start: jährlich zum 1. August 
Gehalt: 950 Euro/1.050 Euro/1.200 Euro

•  Verkäufer und Kaufmann im Einzelhandel
• Kaufmann für Büromanagement
• Fachlagerist und Fachkraft für Lagerlogistik

Abiturientenprogramm
Dauer: 3 Jahre | Start: jährlich zum 1. August 
Gehalt: 1.050 Euro/1.200 Euro/2.400 Euro

Drei Abschlüsse in drei Jahren
• Kaufmann im Einzelhandel
• Ausbildung der Ausbilder
• Geprüfter Handelsfachwirt

Duales Bachelorstudium (B. A.)
Dauer: 6 bis 8 Semester | Start: jährlich zum Wintersemester
Gehalt: 1.400 Euro/1.600 Euro/1.800 Euro

•   BWL Handel 



1.  Die SG Dynamo Dresden (offi ziell Sportgemein-
schaft Dynamo Dresden e.V., kurz SGD) wurde am 
12. April 1953 gegründet, als Sportgemeinschaft 
Dynamo Dresden in die Sportvereinigung Dynamo 
eingegliedert und 1990 als Folge der politischen 
Wende in der DDR in 1. FC Dynamo Dresden um-
benannt. Am 1. Juli 2007 wurde die Rückumbenen-
nung in SG Dynamo Dresden vollzogen.

2.  Die SG Dynamo war eine der populärsten Vereine 
im DDR-Fußball und bestritt, Achtung Lilienfans, 
bislang genau 98 Spiele im Europapokal.

3.  Dynamo Dresden wurde 8x Meister in der DDR -
Oberliga und gewann 7x den DDR-Pokal.

4.  Zwischen 1991 und 1995, also nach der Wieder-
vereinigung, spielte Dynamo Dresden in der 1. Bun-
desliga.

5.  1995 wurde dem Verein die Lizenz verweigert.
Folge: Abstieg in die Regionalliga. Kurzzeitig spielte 
die SG Dynamo sogar in der 4. Liga.

6.  Die SG Dynamo Dresden hat über 23 000 Mitglie-
der, gehört mit Union Berlin zu den größten Sport-
vereinen in den neuen Bundesländern und zu den 
25 größten Sportvereinen in Deutschland.

Bilanz gegen Dynamo Dresden: 

Bisherige Ergebnisse:

Drei Fragen an Peggy Pachel:
Fanbeauftragte Dynamo Dresden

Das Böllenfalltorstadion ist für mich …
gerade eine Baustelle :)

Mit Darmstadt 98 verbinde ich …
eine tolle Zusammenarbeit mit einem netten Kollegen

Dynamo Dresden bedeutet für mich … 
Tradition und Einzigartigkeit.

Gesamt Heimbilanz Auswärtsbilanz

Spiele 4 2 2

Siege 2 1 1

Unentschieden 1 1 1

Niederlage 1 - -

Tore 8 : 7 5 : 3 3 : 4

2018/19 23. Spieltag SV98 SGD 2 : 0 (1 : 0)

2018/19 6. Spieltag SGD SV98 4 : 1 (1 : 1)

2017/18 25. Spieltag SGD SV98 0 : 2 (0 :1)

2017/18 8. Spieltag SV98 SGD 3 : 3 (1 : 2)

Fakten Fakten Fakten:

Gegnerinfos
Dynamo Dresden
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Es gibt immer weniger Profi s im Bundesligage-
schäft, die noch von sich behaupten können, ein 
klassischer Straßenfußballer zu sein. Einer, der 
früher von morgens bis abends auf der Straße 
kickte, ist Baris Atik. Von seiner untypischen Aus-
bildung zehrt der 24-Jährige noch heute.

Zwar startete der gebürtige Pfälzer bereits mit vier 
Jahren seine Vereinskarriere bei seinem Heimatver-
ein VT Frankenthal und verbrachte in der Folge 12 
Jahre im Nachwuchs von Waldhof Mannheim, das 
Kicken abseits des Trainingsplatzes bleibt aber im-
mer seine große Leidenschaft. „Ich bin ein Straßen-
fußballer, also auf dem Bolzplatz aufgewachsen. Wir 
hatten damals sogar eine Straßenmannschaft mit 
dem Namen ’Scorpions‘. Das war eine geile Zeit, ich 
erinnere mich gerne zurück“, so Atik in Gedanken an 
seine Kindheit, die immer mit einem klaren Ziel ver-
bunden gewesen ist: „Es hatten frü her fast alle auf 
dem Bolzplatz den Traum, Fußballprofi  zu werden.“

Laut Atik ist er der einzige, der das geschafft hat. 
Die Gründe dafür sind neben seinem Talent auch der 
unermüdliche Willen und Ehrgeiz. „Ich bin ein Spiel er, 
der unbedingt gewinnen will. Ich hasse es, Unent-
schieden zu spielen oder zu verlieren. Es gibt nichts 
Schlimmeres für mich“, erklärt Atik, der immer gegen 
ältere und größere Kontrahenten auf dem Bolzplatz 
antritt und entsprechend schnell lernt, sich durch-
zusetzen. Sein großer Trumpf sind dabei die sehr 
gute Ballkontrolle und außergewöhnliche Technik.

Eigenschaften, die ihn bei der TSG Hoffenheim so-
gar zum Bundesliga-Spieler werden lassen. Unter 
Trainer Julian Nagelsmann debütiert Atik im Dezem-
ber 2016 in der höchsten Spielklasse. „Jeder Spieler 
hat mal das Ziel, in die Bundesliga zu kommen. Herr 
Nagelsmann hat mir vieles beigebracht und mir die-
sen Weg ermöglicht“, so der Deutsch-Türke, der mit 
seinem Debüt auch den Traum seiner Freunde vom 
Bolzplatz lebt. „Wir haben alle noch guten Kontakt, 
die Jungs sind regelmäßig bei meinen Spielen und 

haben mir natürlich damals alle zum Debüt gratu-
liert. Sie haben sich sehr gefreut, dass es einer von 
uns in die Bundes liga geschafft hat.“
Mittlerweile hat sich Atik in der zweiten Liga etab-
liert und ist zu einer festen Größe im Dresdner 
Spiel geworden. Seine Wurzeln hat der Dribbler da-
bei aber nie vergessen und in seinem risikoberei-
ten und mutigen Offensivspiel sind immer wieder 
Facetten seiner Kindheit zu erkennen. Aus zahlrei-
chen Stunden auf einem Bolzplatz in Frankenthal.

Gegnerporträt
Baris Atik

Von der Straße
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IHRE ZUKÜNFTIGEN AUFGABEN
• Serviceorientierter Warentransport überwiegend zu 
  unseren Veranstaltungen (Deutschlandweit)
• Vorbereitung und Instandhaltung der zugeteilten Fahrzeuge
• Be- und Entladung von Fahrzeugen
• Sicherung der Ladung
• Prüfung der mitzuführenden Papiere
• Aushilfstätigkeiten im Lager
• Aushilfstätigkeiten beim Auf-/Abbauen von Veranstaltungen
• Bereitschaft zu fl exiblen Arbeitszeiten (auch an Wochenenden und Feiertagen)

IHR PROFIL
• Führerscheinklassen B/C1/C1E/CE
• Besitz einer gültigen Fahrerkarte und Eintragungen „95“ 
  im Führerschein; idealerweise einen ADR-Schein
• Mehrjährige Erfahrung im Eventtrucking Bereich wären von Vorteil
• Erfahrung mit dem Umgang und der Sicherung von Stückgut
• Idealerweise Fremdsprachenkenntnisse, Englisch
• Idealerweise einen Flurförderschein
• Technisches Verständnis
• Gewissenhaftigkeit, Selbstständigkeit & Zuverlässigkeit
• Gepfl egtes Erscheinungsbild
• Teamfähigkeit und Dienstleistungsorientierung

MKM-EVENT.DE

Es erwarten Sie abwechslungsreiche Aufgaben 
in einem erfolgreichen, modernen Unternehmen 
mit einer off enen Atmosphäre. Darüber hinaus 
bieten wir ein hohes Maß an Selbstständigkeit 
und Weiterbildungsmöglichkeiten. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftige 
Bewerbung mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung 
und des möglichen Eintrittstermins ausschließlich 
als eine gesamte PDF per E-Mail an: 
personal@mkm-event.de  

BERUFSKRAFTFAHRER
(m/w/d)

MKM EVENT-TECHNIK
CARL-BENZ-STRASSE 6
64319 PFUNGSTADT

Tel.: 06157 - 40 222 0
Fax: 06157 - 40 222 32



Die Torjäger der 2. Liga

Stand: 20.08.2019

Gesamttabelle

Aufstiegsplätze

Relegationsplätze

Abstiegsplätze

PL. VEREIN SP. TORE PKT.

01.         Hamburger SV 3 6 : 1 7

02.  VfB Stuttgart 3 6 : 4 7

03.  VfL Osnabrück 3 6 : 3 6

04.  Karlsruher SC 3 7 : 5 6

05.         Erzgebirge Aue 3 6 : 5 6

06.         SpVgg Greuther Fürth 3 4 : 3 6

07.  Arminia Bielefeld 3 7: 5 5

08.          Hannover 96 3 5 : 3 4

09.         FC Heidenheim 3 6 : 5 4

10.  SSV Jahn Regensburg 3 4 : 3 4

11.          SV Sandhausen 3 4 : 4 4

12. Holstein Kiel 3 3 : 4 4

13.          SV Darmstadt 98 3 3 : 5 4

14.  Dynamo Dresden 3 4 : 6 3

15.         FC Nürnberg 3 3 : 7 3

16.  VfL Bochum 3 4 : 7 1

17.          FC St. Pauli 3 3 : 6 1

18.  SV Wehen Wiesbaden 3 3 : 8 0

PL. SPIELER VEREIN TORE

1. Hofmann, Philipp Karlsruher SC 3

2. Alvarez, Marcos VfL Osnabrück 2

3. Blum, Danny VfL Bochum 2

4. Spieltag
FREITAG  /  23.08.  /  18:30 UHR

Erzgebirge Aue – VfB Stuttgart - : - (- : -)

SV Darmstadt 98 – Dynamo Dresden - :- (- : -)

SAMSTAG  /  24.08.  /  13:00 UHR

VfL Bochum – SV Wehen Wiesbaden - : - (- : -)

Hannover 96 – Dynamo Dresden - : - (- : -)

SSV Jahn Regensburg – Arminia Bielefeld - :- (- : -)

SONNTAG  /  25.08.  /  13:30 UHR

Karlsruhe SC – Hamburger SV - : - (- : -))

FC Nürnberg – VfL Osnabrück - : - (- : -))

FC Heidenheim – SV Sandhausen - : - (- : -)

MONTAG  /  26.08.  /  20:30 UHR

FC St. Pauli – Holstein Kiel - : - (- : -)

5. Spieltag

FREITAG  /  30.08.  /  18:30 UHR

FC Nürnberg – FC Heidenheim - :- (- : -)

SV Sandhausen – SV Darmstadt 98 - :- (- : -)

SAMSTAG  /  31.08.  /  13:00 UHR

Arminia Bielefeld – SpVgg Greuther Fürth - :- (- : -)

Dynamo Dresden – FC St. Pauli - :- (- : -)

SV Wehen Wiesbaden – SSV Jahn Regensburg - :- (- : -)

SONNTAG  /  01.09.  /  13:30 UHR

Hamburger SV – Hannover 96 - :- (- : -)

VfL Osnabrück – Karlsruhe SC - :- (- : -)

Holstein Kiel – Erzgebirge Aue - :- (- : -)

MONTAG  /  02.09.  /  20:30 UHR

VfB Stuttgart – VfL Bochum  - :- (- : -)

Tabelle / Statistik / Termine
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VORHANG AUF
DAS MAGAZINKostenlos Jeden Monat

ab 1.9.: Ludwigshöhstr. 31 · 64285 Darmstadt · 
www. VorhangaufDAVorhangauf_DA

Medienpartner der Lilien seit 2003

Jeden Monat Neues von den Lilien
Das infokompletteste Magazin - kostenlos - an mehr als 950 Stellen
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Foto aus dem  Darmstadt-Kalender 2019 
von Christian Grau | christiangrau.de

VA  34 

Gelassen vor dem Saisonstart

18. Juni
Bray-

don Manu
Tim Skarke Patric 

Fabian Schnellhardt
Marcel 

Schuhen Mandela 
Egbo

Erich Berko

Der SV 98 startet noch ohne konkrete 
Vorgaben in die anstehende Zweitliga-Spielzeit

Carsten Wehlmann, 
Sportlicher Leiter

35  VA

Mit dem Ball die Balance halten:

Impressionen vom

Fotos: Hübner/Ulrich



#LilienImNetz

Natürlich sind der SV 98 sowie viele seiner Spieler auch in den 
sozialen Medien unterwegs und lassen Euch daran teilhaben, 
was rund um das „Bölle“ so passiert.

Ein paar Schnappschüsse der vergangenen Tage fi ndet Ihr hier & 
noch viel mehr davon auf unseren sozialen Kanälen.

Facebook:
www.facebook.com/SVDarmstadt1898eV

Twitter: 
www.twitter.com/sv98

Instagram: 
www.instagram.com/svdarmstadt1898

Youtube: 
http://sv98.cc/Lilien_TV
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Wir suchen  

Bauingenieure (m/w/d)
für die Erneuerung und Planung 
unserer Straßenbahninfrastruktur

Steig ein!  > heagmobilo.de/karriere

Dein Job:  
 Aus Alt
mach Neu! 



HEDTKE – WIR SIND 
EIN STARKES TEAM! · 3 PREMIUM-AUTOMOBILMARKEN

· 20.000 m² PRÄSENTATIONSFLÄCHE

· 100 GESCHULTE MITARBEITER

HEDTKE BAUT  FÜR  S I E

mehr unter www.volvo-hedtke.de/zukunft

·VOLVO VERTRAGSPARTNER :

Autohaus Hedtke GmbH & Co. KG
Rudolf-Diesel-Straße 42 · 64331 Weiterstadt 
Telefon: [06151] 8255-0 · E-Mail: info@hedtke.de
www.hedtke.de

· JAGUAR & LAND ROVER VERTRAGSPARTNER :

Hedtke Automobile GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 46 · 64331 Weiterstadt
Telefon: [06151] 85066-0 · E-Mail: info-jlr@hedtke.de
www.hedtke.de

·

FREIRAUM FÜR IDEEN
Lassen auch Sie sich mitreißen und besuchen Sie das WACKERLOFT. Reservierung und Buchung unter 06151 146938 oder über Web.

Was wir tun, tun wir von innen. Den kreativen Freiraum dazu fi nden auch wir von bauerundguse in unserem WACKERLOFT 
im charakteristischen 1920er Fabrikambiente. bauerundguse ist die Medienagentur mit eigenem Stil, anders als von anderen 
gewohnt. Viel Freiraum für neues Denken, starke Ideen, kreative Ergebnisse, feine Konzepte, leckeres Catering, ausgefeilte 
Präsentationen, moderne Videoproduktionen, sichere Livestreams, intensiver Gedankenaustausch, schöne Drucksachen und 
anspruchsvolle Fotoshootings.

Ober-Ramstädter Straße 98 • 64367 Mühltal • Phone: 06151 913053 • Mail: service@bauerundguse.de • www.bauerundguse.de



THERE     PORT

Therapie Reha Sport

Ambulante Rehabilitation • Sport • Physiotherapie

www.theresport.de

Darmstädter Straße 3 b
Mina Rees Straße 5

• 64404 Bickenbach
• 64295 Darmstadt

Erfolg ist kein Zufall
Elton da Costa Jr., Personal Trainer bei Theresport









IM LEBEN GIBT ES ETWAS 
SCHLIMMERES ALS KEINEN 
ERFOLG ZU HABEN: DAS IST, 
NICHTS UNTERNOMMEN 
ZU HABEN.  (Franklin Delano Roosevelt)

Unsere Fälle bestehen nicht aus Paragraphen. Wich-
tig ist uns der Mensch dahinter. Sie. In schwierigen 
Lebenslagen unterstützen wir unsere Mandanten, 
um das bestmögliche Ergebnis zu erzielen. Nicht je-
der Fall wird gewonnen, doch Sie können sich sicher 
sein, dass wir für Sie da sind und für Sie kämpfen. 
Sollte das Ergebnis auch mal unklar sein, haben wir 
den Mut voran zu gehen.

www.reuther-goldschmidt.de
kanzlei@reuther-goldschmidt.de

Andrea Goldschmidt 
Fachanwältin für Arbeitsrecht 
Fachanwältin für Sozialrecht

Armin Reuther 
Fachanwalt für Verkehrsrecht  
Fachanwalt für Versicherungsrecht

REUTHER & GOLDSCHMIDT
Rechtsanwälte - Fachanwälte
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Eine souveräne Vorstellung

Verein

Mit einer souveränen und abgeklärten Vorstellung 
haben die Lilien die 2. Runde im DFB-Pokal erreicht. 
Beim Bremenligisten FC Oberneuland siegte der SV 
98 mit 6 : 1 (3 : 0) und trifft Ende Oktober (29. / 30. 
Oktober) nun auf den Karlsruher SC.



Zeichen gegen Homophobie: 
Lilien trainieren mit Regenbogenbändchen 

Verein

Vereinssatzung §3 (4): 

„Der Verein tritt […] diskriminierenden Verhaltensweisen entschieden entgegen.“
Für Toleranz, Vielfalt und gegenseitigen Respekt.

37





Artikel des Spieltags

10,00 €

Zu unserem Heimspiel gegen die SG Dynamo Dresden 
haben wir für Euch einen ganz besonderen „Artikel 
des Spieltags“ auf Lager.  Die Lilien-Cap „Military“ gibt 
es nur am Freitag, 23.08.2019, und nur in unserem 
Fanshop am Bölle sowie an den Ständen im Stadion 
zum absoluten Sonderpreis von 10 €. Holt Euch das 
schicke Teil (natürlich nur so lange der Vorrat reicht) 
und unterstützt unsere Lilien beim zweiten Heimspiel 
in dieser Saison gegen Dresden! 

SÜD, SÜD, SÜDHESSEN

SÜD, SÜD, SÜDHESSEN

WIR WÜNSCHEN UNSEREN LILIEN 
IN DER SAISON 2019/2020 VIEL ERFOLG!

Fon 06251 8474-0
Fax 06251 8474-98

fripa@frischepartner.de
www.frischepartner.de

FRIPA GmbH Neuwiesenfeld 10 
64625 Bensheim

Für unsere Kunden aus Gastronomie,
Hotellerie, Catering, Facheinzel- und
Großhandel haben wir ein ein großes,
aber auch individuelles Lebensmittel-
und Feinkostsortiment. 

Viele regionale Produkte auch
unter der Regionalmarke
„Geprüfte Qualität Hessen“.

hi
lt-
gr
ie
sb
au
m
.d
e

Regional und schnell.
Vielseitig und frisch.

Partner der Lilien.
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Glanzvoller 
Auftritt.
Luxstream – innovative und langlebige LED-Beleuchtung für 
Industrie und Gewerbe. Wir wünschen SV Darmstadt 98 viel Erfolg 
für die laufende Saison. Mehr unter luxstream.de



CROSSMEDIA

MARKENFÜHRUNG

CORPORATE DESIGN 

CONTENT MARKETING 

STRATEGIE

EMPLOYER BRANDING

La Mina ist eine Full-Service-Kommunikationsagentur für 
Strategie, Marke und Design. Wir bedienen alle Branchen und 
Disziplinen aus der festen Überzeugung, dass nur diese  
grenzenlose Offenheit für Alles das vollständige Potential zu  
Tage fördern kann. 
 
Wir brechen Strukturen auf, um zum Kern der Dinge zu  
gelangen. Um zu Tage zu fördern, was schon immer da war – 
vergessen oder versteckt. Wir entwickeln Marken und  
Strategien für Ihr Unternehmen auf Grundlage Ihrer Vision. 



Sponsoren des Tages

LeoVegas Sport und der SV Darmstadt 90  
Eine ausgezeichnete Kombination

LeoVegas Sport – wir stellen uns vor!
Die Begeisterung für Sport ist tief im Firmengeist 
von LeoVegas verwurzelt. LeoVegas engagiert sich 
weltweit im Sport in allen Bereichen und auf jedem 
Niveau. Daraus stammt der Wunsch, sich auch in 
Deutschland enger mit Sport zu verbinden. 

Über die letzten Jahre ist es LeoVegas auch in 
Deutschland gelungen, zusammen mit den Brand 
Ambassadeuren Lothar Matthäus und Stefan Kretz-
schmar die ersten Schritte zu gehen. Darauf, und auf 
der erfolgreichen Unterstützung der Iron Man Serie 
aufbauend, erweitert LeoVegas sein Engagement im 
deutschen Sport für die Saison 2019 / 20 Saison.

Hardy Eberle, der LeoVegas Country Manager für 
Deutschland, kommentiert: „Wir sind ausgesprochen 
stolz, in den kommenden Spielzeiten einen solchen 
traditionsreichen Verein begleiten zu dürfen. Der SV 
Darmstadt hat in der kommenden Saison Großes 
vor und die Rückkehr in die erste Bundesliga ist mit 

Mit Stolz gibt LeoVegas Sport bekannt, in der kommenden Saison den Sportverein Darmstadt 
98 als Premium Partner unterstützen zu dürfen. Wir sind davon überzeugt, dass der traditions-
reiche SV Darmstadt 98 und LeoVegas Sport eine ausgezeichnete Kombination sind. 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und wünschen dem SV Darmstadt 98 eine 
erfolgreiche Saison!

Sicherheit nicht ausgeschlossen. Wir freuen uns, dem 
Club dabei tatkräftig zur Seite stehen zu können.“
LeoVegas Gaming Ltd wurde 2012 in Schweden ge-
gründet und hat sich seitdem zu einem der am 
schnellsten wachsenden Unternehmen im iGaming- 
Bereich in Europa entwickelt. Die Firma wird am Nas-
daq First North der Stockholmer Börse gehandelt. 
LeoVegas hält sowohl europäische und als auch in-
ternationale Lizenzen ist im Bereich der Online-Sport-
wetten und des Online-Casinos aktiv. LeoVegas hält 
sowohl europäische als auch internationale Lizenzen 
und ist im Bereich der Online-Sportwetten und des 
Online-Casinos aktiv.

LeoVegas spezialisiert sich auf moderne Kommunika-
tionsstrukturen und -geräte, wie zum Beispiel Tablets, 
Smartphones und Desktop Computer. Dieser Fokus 
ermöglicht LeoVegas ein besonders hohes Niveau an
Benutzerfreundlichkeit und eng damit verbunden, 
Geschwindigkeit zu erzielen.
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Handball-Legende Stefan Kretzschmar und 
Weltmeister Lothar Matthäus beim Tennis-Duell.

LeoVegas bietet seinen Nutzern konkurrenzfähi-
ge und attraktive Produkte für eine Vielzahl von 
Sportarten und -veranstaltungen, eine über dem 
Industriestandart liegende Auswahl an klassischen, 
modernen und innovativen Casino Spielen, Live 
Casino Tische und überzeugende Boni sowohl für 
bestehende als auch für neue Kunden an. Mit Hilfe 
moderner Technologie ist es LeoVegas gelungen, 
den Ein- und Auszahlungsprozess nicht nur sicher, 
sondern auch schnell und effi zient zu gestalten.

Mit der Einführung von LeoSafePlay geht LeoVegas 
einen weiteren Schritt in Richtung Sicherheit und 
Nutzerfreundlichkeit, ohne dass dabei die Freude 
am Spiel zu kurz kommt. 

Mehr Informationen zu LeoVegas SPORT gibt es unter
www.leovegassport.de
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FuFa

Neues aus der Fan- und Förderabteilung

Save the date:  
Ordentliche Abteilungsversammlung der FuFa am Dienstag, 01.10.
Schon einmal zum Vormerken: Am Dienstag, den 01.10., wird die diesjäh-
rige ordentliche Abteilungsversammlung der Fan- und Förderabteilung 
stattfi nden. Beginn ist um 19 Uhr im VIP-Zelt auf dem Stadiongelände. 
Es stehen diesmal auch wieder Wahlen an. Alle Infos hierzu kommen 
dann in den nächsten Wochen.

FuFa-Auswärtsfahrten: 
Busse nach Heidenheim und Bochum
Für die beiden Fahrten nach Heidenheim und Bo-
chum gibt es bei Redaktionsschluss noch Restplät-
ze. Der Sandhausen-Bus ist inzwischen ausverkauft.

Heidenheim (Fr, 20.9., Anpfi ff: 18:30):
Abfahrt: 13.00 h vom Stadionparkplatz
Busticket: 25 € (Erwachsene) – 20 € (ermäßigt)
Stadionticket (erhältlich bis zum 19.8.): 
13 € (Stehplatz) – 25 € (Sitzplatz)

Bochum (Sa, 28.9., Anpfi ff: 13:00):
Abfahrt: 7.00 h vom Stadionparkplatz
Busticket: 25 € (Erwachsene) – 20 € (ermäßigt)
Stadionticket (erhältlich bis zum 26.8.): 
14 € (Stehplatz) – 26 € (Sitzplatz)

Ansprechpartner: Bernd Hennrich
Kontakt: busfahrten@fufa-sv98.de

Mehr Infos auf: 
www.fufa-sv98.de 
www.facebook.com/fufareisen.de

FuFa und aktive Fanszene verschönern 
die Südtribüne
Zum heutigen Spiel gegen Dynamo Dresden wurde 
die Rückwand der Südtribüne von Seiten der Fansze-
ne mit einem 71 Meter langen Wandbild verschönert. 
Die Fan- und Förderabteilung stiftete dafür die benö-
tigten Farben und half dabei, die Wand für das Lilien-
Kunstwerk vorzubereiten. Gemeinsam mit dem Zu-
sammenschluss der Südtribüne Darmstadt entstand 
somit ein Bild, auf dem neben Vereins- und Stadtwap-
pen diverse Bauwerke, Sehenswürdigkeiten und Ei-

genheiten Darmstadts zu sehen sind. Abgerundet 
wurde dies mit dem Stadtnamen und dem Logo der 
Südtribüne. Das Bild soll nur der Auftakt für mehrere 
kreative Verschönerungsaktionen unseres Stadions 
sein, die geplant sind, sobald die Bauarbeiten an den 
anderen Tribünen abgeschlossen sind.
Auf der Südtribüne werden dazu heute noch Spenden 
als Entschädigung für die vielen Arbeitsstunden der 
Künstler gesammelt. Hauptverantwortlich für das Bild 
war der Künstler „Spraywatz“, der auch private Auf-
tragsarbeiten anbietet. Wer Interesse hat, kann sich 
unter www.facebook.com/spraywatz bei ihm melden.

FuFa erlöst 200 Euro für HFC Falke
Aktuell sammeln die Fans des HFC Falke aus Ham-
burg über die Plattform crowdFANding Geld, um ih-
rem Verein eine Heimat zu schaffen. Der Verein hat 
sich vor fünf Jahren gegründet und engagiert sich 
seitdem für ein aktives und vielfältiges Vereinsleben. 
Die Initiative dafür ging von einigen HSV-Fans aus, 
die nach der Ausgliederung in ihrem Verein eine neue 
Heimat suchten. Als fangeführter Verein stieg der 
HFC Falke seitdem bisher jede Saison auf und sucht 
nun nach Möglichkeiten einer eigenen Spiel- und 
Trainingsstätte. Die FuFa hat die Aktion durch eine 
Versteigerung eines signierten Lilientrikots unter-
stützt, das tatsächlich 200 Euro eingebracht hat, die 
direkt an den HFC Falke gefl ossen sind. Auch weitere 
Spenden aus Darmstadt würden dem sympathischen 
Amateurverein aus der Hansestadt sicherlich weiter-
helfen. Wer sich der Aktion noch anschließen möchte, 
kann das auf der Seite des crowdFANdings tun: 
www.startnext.com/falkenfi eber
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Lilien-Kulisse

Katja Stuckert

•  Für den Verein tätig seit: Ich bin seit Juni 2015 für 
den Verein tätig. Und zwar als Mitarbeiterin im Fan-
shop am Bölle.

•  Im Stadion zu fi nden bin ich: auf der Gegengerade.

•  So sieht mein Spieltag aus: Schon morgens freue 
ich mich auf das Spiel unserer Lilien und bin ziem-
lich aufgeregt. Etwa drei Stunden vor Anpfi ff fahre 
ich dann mit den Öffentlichen zum Stadion. Den 
Fanshop öffnen wir dann so etwa eine halbe Stun-
de bevor das Stadion öffnet. Mit Anpfi ff schließen 
wir dann den Shop und ich mache mich auf den 
Weg zur Gegengerade. Nach dem Spiel gehe ich 
dann wieder in den Shop und freue mich auf die 
Lilienfans, die uns nach dem Heimspiel nochmal 
besuchen.

•  Mit dem Böllenfalltor verbinde ich: dieses ganz be-
sondere Gefühl, das einfach immer da ist, wenn ich 
an einem Heimspieltag auf das Stadion zulaufe. 
Eben dieses gute Gefühl, das so schwer zu be-
schreiben ist.

•  Mein kuriosestes Erlebnis bei einem Heimspiel war: 
Wirklich kurios ist das zwar nicht, aber mich beein-
druckt es immer wieder, wie viele doch so unter-
schiedliche Menschen ich treffe. Jeder mit seiner 
ganz anderen Geschichte, aber alle verbindet ihre 
Liebe zu ihrem Verein – eben zu unserem SV 
Darmstadt 98!
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Junglilien
Nachwuchsleistungszentrum

U17 mit erstem Bundesligasieg

Ergebnisse NLZ

Mit einem 3 : 1-Auswärtserfolg beim SV Wehen Wies-
baden konnte die U17 am vergangenen Wochenende 
den ersten Dreier in der B-Junioren-Bundesliga ein-
fahren. Die Tore beim verdienten Derbysieg der Jun-
glilien erzielten Michel Feldmann, John-Peter Sesay 
und Luis Vazquez-Kundel. Zudem stand für viele 
NLZ-Teams am vergangenen Wochenende der Li-
gaauftakt auf dem Programm. Die U19 startete mit 
einem klaren 6 : 1-Sieg gegen Viktoria Griesheim 
sehr erfolgreich in die neue Runde. Die U16 unterlag 
in der U17-Hessenliga bei Eintracht Frankfurt aller-
dings mit 0 : 2. Die U14 sicherte sich in der U15-Hes-
senliga verdientermaßen einen Punkt gegen den FC 
Gießen. Ansonsten hatte nur noch die U12 in der 
U13-Gruppenliga den Ligaauftakt zu bestreiten. Mit 
3 : 2 siegten die Junglilien beim VfR Groß-Gerau. 

Die anderen Teams befi nden sich weiter in der Vor-
bereitung. So testete die U15 beispielsweise beim 
VfL Bochum (1 : 4) und gegen RW Frankfurt (3 : 1).

Tag Datum Zeit Jugend Heim Gast Ergebnis

Samstag 10.08.19 11:00 U17 SV Darmstadt 98 Eintracht Frankfurt Bundesliga 2 – 4

Samstag 10.08.19 11:00 U16 TuS Koblenz U17 SV Darmstadt 98 Testspiel 6 – 1

Samstag 10.08.19 11:00 U12 1. FC Königstein U13 SV Darmstadt 98 Testspiel 4 – 1

Samstag 10.08.19 12:00 U13 Borussia Dortmund SV Darmstadt 98 Testspiel 2 – 1

Samstag 10.08.19 13:00 U19 SV Darmstadt 98 TuS Mayen Testspiel 14 – 1

Samstag 10.08.19 14:30 U14 FK Pirmasens U15 SV Darmstadt 98 Testspiel 4 – 3

Sonntag 11.08.19 11:00 U11 Hassia Bingen U12 SV Darmstadt 98 Testspiel 0 – 7

Sonntag 11.08.19 13:00 U13 VfL Bochum SV Darmstadt 98 Testspiel 2 – 2

Samstag 17.08.19 11:00 U19 SV Darmstadt 98 Viktoria Griesheim Hessenliga 6 – 1

Samstag 17.08.19 11:00 U13 SV Wehen Wiesbaden SV Darmstadt 98 Testspiel 0 – 3

Samstag 17.08.19 13:00 U16 Eintracht Frankfurt SV Darmstadt 98 Hessenliga 2 – 0

Samstag 17.08.19 13:00 U15 VfL Bochum SV Darmstadt 98 Testspiel 4 – 1

Samstag 17.08.19 15:00 U14 SV Darmstadt 98 FC Gießen Hessenliga 1 – 1

Sonntag 18.08.19 10:00 U12 VfR Groß-Gerau U13 SV Darmstadt 98 Gruppenliga 2 – 3

Sonntag 18.08.19 11:00 U15 SV Darmstadt 98 RW Frankfurt Testspiel 3 – 1

Sonntag 18.08.19 14:00 U17 SV Wehen Wiesbaden SV Darmstadt 98 Bundesliga 1 – 3

Sonntag 18.08.19 17:00 U10 SV Darmstadt 98 1. FC Erlensee Testspiel 10 – 1
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Junglilien
Nachwuchsleistungszentrum

Tag Datum Zeit Jugend Heim Gast

Samstag 24.08.19 10.00 U10 SV Darmstadt 98 Germania Eberstadt U11 Kreisliga

Samstag 24.08.19 11:00 U12 Karlsruher SC SV Darmstadt 98 Testspiel

Samstag 24.08.19 12:00 U19 RW Frankfurt SV Darmstadt 98 Hessenliga

Samstag 24.08.19 13:00 U14 Eintracht Frankfurt SV Darmstadt 98 Hessenliga

Samstag 24.08.19 14:00 U17 SC Freiburg SV Darmstadt 98 Bundesliga

Samstag 24.08.19 15:00 U11 SV Darmstadt 98 Karlsruher SC Testspiel

Sonntag 25.08.19 09:30 U12 SV Darmstadt 98 Alemannia Königstädten U13 Gruppenliga

Sonntag 25.08.19 10:45 U11 TSG 46 Darmstadt U13 SV Darmstadt 98 Kreisliga

Sonntag 25.08.19 11:00 U16 SV Darmstadt 98 VfB Marburg U17 Hessenliga

Sonntag 25.08.19 13:00 U15 SV Darmstadt 98 TuS Koblenz Testspiel

Dienstag 27.08.19 19:00 U14 KV Mühlheim U15 SV Darmstadt 98 Testspiel

Samstag 31.08.19 09:00 U11 SKG Roßdorf U13 SV Darmstadt 98 Testspiel

Samstag 31.08.19 11:00 U15 SV Darmstadt 98 Astoria Walldorf Testspiel

Samstag 31.08.19 12:30 U10 TSG 46 Darmstadt U11 SV Darmstadt 98 Kreisliga

Samstag 31.08.19 13:00 U14 SV Darmstadt 98 JFV Viktoria Fulda U15 Hessenliga

Samstag 31.08.19 14:00 U17 SV Darmstadt 98 VfB Stuttgart Bundesliga

Samstag 31.08.19 17:00 U19 SV Darmstadt 98 JFV Viktoria Fulda Hessenliga

Sonntag 01.09.19 09:45 U12 RW Walldorf U13 SV Darmstadt 98 Gruppenliga

Sonntag 01.09.19 11:00 U16 JFV Viktoria Fulda U17 SV Darmstadt 98 Hessenliga

Samstag 07.09.19 10:00 U10 SV Darmstadt 98 TG 75 Darmstadt U11 Kreisliga

Samstag 07.09.19 11:00 U13 Viktoria Aschaffenburg SV Darmstadt 98 Testspiel

Samstag 07.09.19 13:00 U15 SV Darmstadt 98 Würzburger Kickers Testspiel

Samstag 07.09.19 15:00 U14 TS Ober-Roden U15 SV Darmstadt 98 Hessenliga

Sonntag 08.09.19 11:00 U19 FSV Frankfurt SV Darmstadt 98 Hessenliga

Sonntag 08.09.19 11:00 U12 SV Darmstadt 98 JFV Lohberg U13 Gruppenliga

Sonntag 08.09.19 15:00 U16 SV Darmstadt 98 1. FC Erlensee U17 Hessenliga

Termine NLZ
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Mein Bölle

„Seitdem war ich jede Saison da“

Der unvergessliche Moment:
Das war das Rückspiel in Bielefeld. Da sind wir quasi 
hoffnungslos hingefahren, nur um uns anständig zu 
verabschieden. Und dann kam diese unvergessliche 
Nacht. Dann sind zurückgefahren und zeitgleich mit 
dem Mannschaftsbus auf dem Parkplatz angekom-
men. Das war schon extrem emotional.

Das Stadionritual:
Vor dem Spiel gibt es eigentlich immer ein Bier, aber 
bei hohen Temperaturen auch mal nur einen sauer 
gespritzten Apfelwein.

Der Stadionnachbar:
Eine lose Gruppe von Personen. Mein Bruder und noch 
ein paar Freunde.

Der Name:
Jürgen Lortz mit Bruder Armin und Freund Michael

Die Stammplätze:
Unsere Stammplätze sind schon immer hier auf der 
Gegengerade seit über 40 Jahren. Früher eher auf 
Höhe der Mittelinie, mittlerweile mehr in Richtung 
Sechzehner.

Das erste Spiel:
Das erste Spiel war in der Saison 77/78 gegen 
Homburg. Ein Heimsieg. Ich glaube, es war ein 3 : 0 
oder ein 3 : 2. Das weiß ich nicht mehr so genau. 
Seitdem war ich jede Saison da.

Die Faszination:
Faszination ist, dass man leiden muss. Also wir haben 
ja schon alles mitgemacht. Von der Bundesliga bis zur 
Oberliga, über Dorfplätze, von Mörlenbach bis Bayern 
München und zum HSV. Alles miterlebt und mit dabei 
gewesen.
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Partner der Lilien

#
2isl GmbH
 
A
ABAXIS Europe GmbH
Accso - Accelerated Solutions GmbH
ADF Dienstleistungen GmbH
ADH Deutschland GmbH
Agentur Langohr
AHS Antriebstechnik GmbH
ALOE-VERA Vertrieb Sabine Rabe
Anwaltskanzlei Schwarz & Kollegen
AP Südhessen GmbH & Co. KG
Architektur Bau Management AL GmbH
ARWA Personaldienstleistungen GmbH
aTmos industrielle Lüftungstechnik GmbH
Auto-Seeger GmbH
Autohaus Bender & Göttmann GmbH & Co.KG
Autohaus D. Pullmann e.K.
Autohaus Jörg Knöbel
Autohaus Lutz GmbH & Co.KG

B
Baltz Autoteile
Benz Haustechnik
Bernds Weinquelle Weinhandel GmbH Vinothek
Best Western Hotel Darmstadt GmbH
Betten- und Raumausstattung Kniess
Bettenhaus Kalbfuss
Blumenhaus Chrysanthem Hoffmann und  
Hornstein GmbH
Bommarius GmbH & Co.KG
Bormuth GmbH
Boros Automobile
Brandt-Gerdes-Sitzmann Wasserwirtschaft GmbH
BS Bio Service OHG
Burk Consulting GmbH
Buß-Notfallseminare/Fahrschule Buß

C
Car Tec Systems GmbH
Central Apotheke 
Charles Holliday GmbH
Computerwelt GmbH
Consilium & Co GmbH
ConWeaver GmbH
CTL & Ortholabor GmbH

D
Die Regiocard e. Kfr. , Inh.  Güldane Kutschera
Druckerei Gröb GmbH
DSSD Darmstädter Sicherheitsdienstleistungen GmbH

E
Eifert & Marschner Steuerberatungsgesellschaft mbH
Elektro Vornoff
Elektro Wargin GmbH
Elektro-Wilk GmbH
Elektronikfertigung Schücke GmbH & Co.KG
Elpro - Vetrieb elektronischer Bauelemente
ERGO Generalagentur Gros und Bauer
Event + Deko Service Bog

F
Fahrschule Heisch
Fernseh-Simandl
FLEXSECURE GmbH
Fliesen-Keramik Wunsch GmbH
Format Darmstadt GmbH

G
Gabele Mietstation GmbH
genius gmbh – science & dialogue
Georg Schmidt & Söhne
Gerüstbau Becht
Gerüstbau Schimmer GmbH
Goldschmiede Vogelsang
GOLÜKES INGENIEURE GmbH & Co. KG

H
HAAG Ingenieur GmbH - Beratende Ingenieure  
im Bauwesen
Hai-Tech Veranstaltungstechnik
Hausbaufähig
Haustechnik GmbH
HavLog Service GmbH & Co. KG
health&media GmbH
Heinrich Weiler GmbH (Dachdecker)
HMD Elektrik GmbH
Höbel Immobilienmanagement
Höhn Abwassertechnik GmbH
Holzberger Natursteine GmbH
Hotel Restaurant Bockshaut
HRV Elektronikbau GmbH

I
IBS Engineering
Interhyp GS Darmstadt Peer Gottwein e.K.
Ion2s GmbH
Ipro Projektgesellschaft mbH

J
J. Feenstra GmbH & Co. KG
Jacobi Battel Weber GmbH
Jäger Direkt | Jäger Fischer GmbH & Co KG
Jakob Graphic Services GmbH
Jürgen Wolf Kommunikation GmbH

K
Kahrhof Bestattungen GmbH & Co. KG
kalorex Gmbh
Klar Augenoptik
Klaus Eichmann GmbH Heizung - Wasser - Gas
Kleintierpraxis Martin Kniese
Klima-Sanitär-Heizung Markus Knopf
KompetenzTurm Steuerberatungs- und  
Rechtsanwaltskanzlei
Kompostierungsanlage Brunnenhof GmbH
König GmbH Kunststoffprodukte
Küchenmeister Darmstadt
Inh. Gertrud Kraft
Kühnen Fenster + Haustüren GmbH

L
Lange Assekuranz Consulting GmbH
letterei.de Postdienste GmbH
Lipecky Notstromtechnik GmbH
LKC Lackier- und Karosserie-Center GmbH
Lothar Skala GmbH

M
Mahr & Schwebel e.K.
Malerbetrieb Schmidt GmbH
Malerwerkstätte Böhmer GmbH
Mechatronic AG
Meiknologic GmbH
Menz Sanitär GmbH
Messerschmidt Training
Michael Krämer LBS Immobilien GmbH
Michael Subtil 
Bau-Cosmos.de
Minova Bad Dipl.-Ing. W. Stallmeier GmbH
Müller's Motorhomes & Campingworld GmbH

N
NSK GmbH & Co. KG

O
Oldus GmbH
Oui Store Darmstadt

P
Papier + Zeichen Gieselberg
PBM Planungsbüro Mautschke
Pickware GmbH
Pröll + Wittor e.K.
PV Privat-Vermögens- verwaltung GmbH

R
R+B Tür und Torautomatik GmbH
RBS + PWW GmbH 
Realtec-Systems Deutschland GmbH
realtimecomic- Mitsch Schulz
reinheimer_systemloesungen gmbh
Reisebüro Gill
Ristorante Vivarium
roboplot Hans-J. Seitz e. K.
Roof Entertainment GmbH

S
S. Müller GmbH
SCHÄFER & PARTNER
Immobilien GmbH
Schäfer GmbH
Schenck Industrie- und Technologiepark GmbH
Schenck Process Europe GmbH
Schneider & Schneider OHG | Restaurant Charlot / 
Operncafe
Schönig+Domes GmbH&CoKG
Schornsteinfegermeister | Ralf Heusingfeld
Schreinerei Kolar
Schuhhaus Braband
SENERTEC Center Hessen Süd GmbH
setis GmbH
shoesenkel GmbH
SHP Süd-Hessen-Post GmbH & Co. KG
Signal Iduna Krankenversicherung aG -  
Geschäftsstelle Darmstadt
SK Autodesign & Karosseriebau GmbH
Sojka GmbH
Sowados GmbH
SPAHN BAU GMBH, Hoch- und Tiefbau
Sportstudio Akuf-Gym GmbH
SR Parkett Darmstadt GbR
STEP & Partner Steuerbeatungsgesellschaft

T
TAXI Funk Darmstadt e.G
Tennis Move
The Green Sheep e. K.
Tomasulo e. K.
TREUCONDA Treuhand- und  
Wirtschaftsberatungsges. mbH
Steuerberatungsgesellschaft
Gabriele Mayrhofer-Grimm
Treuge Treuhandgesellschaft mbH und  
Steuerberatungsgesellschaft
Tüfek Bau GmbH

U
Umbau- und Altbausanierung Kölske

V
vinocentral GmbH
Volls Menswear | Handelsgesellschaft Voll mbH 
VON NIDA + PARTNER
Versicherungsmakler GmbH

W
W. SPAHN Containerdienst & Baumaschinenverleih
Weiland Hebetechnik GmbH
Werbedruck Petzold GmbH
Whiskykoch
Wohnungsverwaltungs- und  
Vermietungsgesellschaft mbH
Wolfgang Walter GmbH

Y
YPOS Vermögensmanagement GmbH

Z
Zahnarzt Dr. Udo Steinheisser
Zior Beratender Ingenieur GmbH
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Unser nächster Gegner

Anreise Tipps für Fußballfans von Timm Merten, 
Fanbeauftragter des SV Sandhausen

Unser nächster Gegner:
SV Sandhausen

Am nächsten Freitag, 30. August, spielen unsere Lilien beim SV Sandhausen. 
Anpfi ff ist um 18:30 Uhr.

•  Sandhausen ist eine Gemeinde im nordwestlichen 
Baden-Württemberg und hat etwas mehr als 15 000 
Einwohner. Sie gehört zum Rhein-Neckar-Kreis und 
liegt etwa acht Kilometer südlich von Heidelberg. 
Bekannt ist Sandhausen auch für die namensge-
bende Sandlandschaft der Sandhausener Dünen 
sowie den Fußball-Zweitligisten SV Sandhausen.

• Der SV Sandhausen trägt seine Heimspiele im 
BWT-Stadion am Hardtwald aus, das 15414 Plätze 
bietet. Es fi nden also mehr Zuschauer im Stadion 
Platz, als die Gemeinde Einwohner hat.

Mit dem Auto: Für Gästefans steht ein abgesperrter 
Bereich auf dem Parkplatz „Sandhäuser Höfe“ zur 
Verfügung. Hier parken sowohl Pkw, 9-Sitzer als auch 
Busse.

(Adresse für das Navigationsgerät: „Sandhäuser Hof“).

Bei der Anreise aus Süden (Karlsruhe) oder Norden 
(Frankfurt), wie auch aus Osten (Heilbronn) bitte die
Ausfahrt der A5 Walldorf / Wiesloch benutzen. Nach
dem Verlassen der Autobahn bitte in Richtung
Walldorf / Heidelberg / Sandhausen weiterfahren.
Wenn Walldorf passiert worden ist, die Ausfahrt 
Sandhausen-Süd zu den öffentlichen Park-plätzen 
„Sandhäuser Höfe“ benutzen. Von dort geht es zu 
Fuß in 5 Minuten direkt zum Gästeeinlass. 

Mit dem Zug: Bei Anreise mit der Bahn nutzt Ihr den 
Bahnhof St. Ilgen / Sandhausen. Dort stehen Shuttle-
busse bereit, die bis vor das BWT-Stadion am Hardt-
wald und in die Nähe des Gästeeingangs fahren.

•  Hardtwald-Restaurant: Direkt am Stadion gelegen, 
bietet es für den hungrigen Lilienfan vor und nach 
dem Spiel eine große Auswahl an leckeren Speisen 
und Getränken.

•  Sandhäuser Dünen: Diese zählen zu den bemer-
kenswertesten Dünengebieten Baden-Württem-
bergs, da sie eine in diesem Bundesland selten 
gewordene Vegetation vorweisen, die nur auf 
kalkhaltigem, humusarmem Sandrasen gedeiht. 
Sie sind am südlichen Ortsrand zu fi nden. 

•  Heidelberg: In unmittelbarer Nähe zu Sandhausen 
gelegen, bietet Heidelberg gerade an einem Frei-
tagabend eine Menge Sehens- und Erlebniswertes. 
Jede Menge Kneipen in der Altstadt laden zum Ver-
weilen ein. 

•  Einer der beliebtesten Aussichtspunkte befi ndet 
sich auf dem Heiligenberg, gegenüber dem Heidel-
berger Schloss. Die beiden beeindruckenden Klos-
terruinen von St. Michael und St. Stephan sowie die 
„Thingstätte“, eine riesige Freilichtbühne aus der 
Zeit des Nationalsozialismus, bestimmen heute 
noch das Aussehen der Gipfelregion. Vom Philoso-
phenweg am Südhang des Heiligenbergs genießt 
man eine atemberaubende Aussicht auf Stadt, 
Fluss und Berge.
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Neues von
Im Zeichen der Lilie

Hilfe zur Selbsthilfe – weitere Berufsorientierungskurs 
für Gefl üchtete bei den Lilien 

In Deutschland ankommen, Anschluss bekommen, 
die Sprache lernen und Arbeit fi nden – viele der ge-
fl üchteten Menschen integrieren sich recht schnell 
in der Gesellschaft, stehen nach zwei bis drei Jahren 
Aufenthalt aber vor dem letzten Punkt: Im fremden 
Land eine Arbeit fi nden, um sich eine eigene Exis-
tenz aufzubauen. Eine Aufgabe, die nicht einfach ist 
und bei der Hilfe und Unterstützung gewinnbringend 
eingesetzt werden können. 

Mit dem bereits dritten Berufsorientierungskurs un-
terstützt der SV Darmstadt 98 junge Gefl üchtete 
zwischen 16 und 30 Jahren, die an der Schwelle zum 
Arbeitsmarkt stehen und dabei sind, sich im deut-
schen Berufsleben zu orientieren. Integrationsen-
gagement wird bei den Lilien groß geschrieben und 
ist ein wichtiger Bestandteil der unter dem Dach „Im 
Zeichen der Lilie“ vereinten sozialen Projekte. Zehn bis 
zwölf Teilnehmer durchlaufen einen 15-wöchigen, je-
weils einmal wöchentlich stattfi ndenden Orientie-
rungskurs. 

Umsetzungspartner des neuen Projekts ist Michell 
Tripscha. Er ist freiberufl icher Trainer für Persönlich-
keitsentwicklung und Initiator des „Visions Trainings“. 
Er leitet den Kurs und vermittelt den Teilnehmern 
wichtige Tipps und Tools für einen sinnvollen und in-
dividuellen Einstieg in den deutschen Arbeitsmarkt. 

Kurs Nummer drei beginnt mit einer Informationsver-
anstaltung am 02.09. um 16 Uhr im Merck-Stadion 
am Böllenfalltor. Der darauffolgende Kick-Off-Termin 
startet natürlich im Sinne der Lilien mit einem Fußball-
turnier, welches im Rahmen des Projektes einmal im 
Monat stattfi nden wird. Das Fußballführungskompe-
tenztraining vermittelt Fairness, den Umgang mit Nie-
derlagen und greift Werte und Normen auf. Zudem 
schlägt es anhand diverser Vergleichbarkeiten eine 
Brücke vom Sport in die Arbeitswelt. 

„Als Trainer für Persönlichkeitsentwicklung ist mir 
wichtig, den Teilnehmern einen Raum zu öffnen, in-
dem Sie sich authentisch erfahren können. Ich glau-
be daran, dass jeder einen Beruf auswählen kann, in 
dem er sich wohl fühlt und gute Leistung bringen 
kann. Die Teilnehmer haben in den vergangenen Kur-
sen motiviert und zielstrebig mitgearbeitet und es 
macht Spaß, gemeinsam mit Ihnen zu arbeiten. Ich 
freue mich auf die neuen Persönlichkeiten und die 
Zusammenarbeit mit den Lilien!“, so Michell Tripscha.

Nach Stärkung der eigenen Potenziale und Ausarbei-
tung der eigenen Wünsche und Ziele, geht es neben 
Basiswissen über den deutschen Arbeitsmarkt sowie 
Informationsquellen zu offenen Stellen und Ausbil-
dungen, auch um praktische Erfahrungen. Neben 
zwei Unternehmensbesuchen steht die Bearbeitung 
von Lebensläufen und Anschreiben auf dem Kurspro-
gramm. Die Lilien wünschen sich am Ende des Kurses, 
dass die Teilnehmer befähigt sind, sich selbstständig 
am Arbeitsmarkt zurecht zu fi nden und Bewerbungen 
versenden zu können, um ihrem persönlichen großen 
Ziel, eine Anstellung in Deutschland zu fi nden, ein 
Stück näher zu kommen.
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Von Fußball- und Lesegöttern
SV Darmstadt 98 war Gastgeber des „kicken & lesen“ Abschlussevents

Im Merck-Nachwuchsleistungszentrum des SV Darm-
stadt 98 fand im Juli bei strahlendem Sonnenschein 
das Abschlussevent, bestehend aus Fußballturnier 
und Lesewettbewerb statt. In den Sommerferien 
reisten 30 Jungs aus Bensheim, Poppenhausen,  
Nidda, Weilrod und Pfungstadt in ihren Mannschafts-
bussen an.
 
Begrüßt wurden sie von Ulrich Kuther, Geschäfts-
führer der „hessenstiftung – familie hat zukunft“, die 
das Projekt zum neunten Mal durchführte, von Flori-
an Holzbrecher, Marketingleiter des SV Darmstadt 
98, und Tobias Knodel, Marketingmitarbeiter des 
FSV Frankfurt 1899.

Anschließend wurden fünf Mannschaften gebildet 
und die Jungs durften sich ihre Teamnamen aus-
denken. Dabei kamen einfallsreiche und spaßige 
Teamnamen wie „Luschenberger“ oder „Gods of So-
ccer“ heraus. Die Teams ließen sich von der Hitze 
nicht beeindrucken und gingen beherzt in die Spiele. 
Ulrich Kuther spornte die Kinder an und erklärte: „Ins 
Kleinfeldturnier ist ein Lesewettbewerb eingebaut. 
Auch wenn ihr bei der Fußballbegegnung mal verliert, 
könnt ihr das im anschließenden Gruppenlesewett-
bewerb ausgleichen. Dort zählt der Sieg auch drei 
Punkte.“

Dies ist auch das Konzept des Projekts „kicken &  
lesen“ mit dem sich die „hessenstiftung – familie 
hat zukunft“, der SV Darmstadt 1898 e.V. und der 
FSV Frankfurt 1899 zum Ziel gesetzt haben, die  
Lesekompetenz von Jungen zu verbessern. Dafür 
holen sie die Jungs dort ab, wo sie motiviert und 
interessiert sind: auf dem Bolzplatz. 

Bei der Siegerehrung wies Florian Holzbrecher dar-
auf hin, dass auch der SV Darmstadt es begrüßt und 
fördert, wenn aus Fußballgöttern auch Lesegötter 
werden. Er sagte: „Gewonnen hat das Turnier das 
Team G̦ods of Soccer‘. Ihr hättet euch auch  G̦ods of 
Reading‘ nennen können, weil ihr alle Punkte im Lese- 
wettbewerb geholt habt!“

Bei der Verleihung der Teilnahmeurkunde bekam je-
der Teilnehmer einen Fanschal des SV Darmstadt 98 
geschenkt. Die Organisatoren waren hoch zufrieden 
mit dem Ablauf, inklusive der vom SVD gesponserten 
Kaltgetränke und der stärkenden Lasagne zu Mittag. 
Der Dank galt neben den jungendlichen Schiedsrich-
terinnen und Schiedsrichtern, angesichts des Hitze-
rekords, auch dem Sanitätsteam vom DRK.

Neues von
Im Zeichen der Lilie
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Verstärke unser Team in der Buswerkstatt als 

Kfz-Elektrotechniker/
Mechatroniker (m/w/d) 
E-Mail: personal@heagmobilo.de  •  heagmobilo.de/karriere

Pimp 
 my bus! 



Erfahren Sie mehr: www.Software.AG/lilien
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Eine 
einzigartige 
Partnerschaft


